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Butter: Sas ift tjübfdt), 2)îariedjen, bafj £>u bem ©pie!
beê jungen SBirtuofen fo aufmerffam jutjörft !"

SJlariedjen: £>, âïïamma, ic§ marte bloê, ob er balb oom

©effet fällt."

j^=5 Smrdjfdjattt.

tëoufbt : Siebe oufine, motlen mir unê emige greunbfdmft
fdjroo'ren ?"

fêoitfitte: äfteinetroegen aber nidjt ïiiffen."

gräulein: ,3b,r greunb, |>err ^ßräfibeut, ift mirïïid) ein

redjter ©pafcoogel !"
#err: ©pafjoogel ©eljen ©ie, baê ift gar fein Sfrtêbrud.

$a, wenn ©ie fagten ©pafj* 9tr)inojerofj.''

^auptoiamt: ®aê ©Dnnerroetter, îjab' id) (Sud) fjeute nidjt
gefagt, 3fjr foHt nidjt in'ê Sorn geljen !"

äöadtfmeijler: '« ift fet «ont, £err £auptme, 'ê ift Saise!"

Mutter: Das ist hübsch, Mariechen, daß Du dem Spiel
des jungen Virtuosen so aufmerksam zuhörst !"

Mariechen: O, Mamma, ich warte blos, ob er bald vom

Sessel fällt."

Durchschaut.

Coufin : Liebe Cousine, wollen wir uns ewige Freundschaft

schwören ?"

Confine: Meinetwegen aber nicht küssen."

Fräulein: Ihr Freund, Herr Präsident, ist wirklich ein

rechter Spaßvogel!"
Herr: Spaßvogel? Gehen Sie, das ist gar kein Ausdruck.

Ja, wenn Sie sagtm Spaß-Rhinozeroß."

Militäridylle.

Hauptmann: Das Donnerwetter, hab' ich Euch heute nicht

gesagt, Ihr sollt nicht in's Korn gehen !"
Wachtmeister: 's ist kei Korn, Herr Hauvtme, 's ist Waize!"
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